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Ganze amitieoom 
Blitz ers lagen. Ausdern 
sSitte Wahiburg bei Osterkappeku, Pro- 
zdinz hannover, wurde der heuerling 
sint nebst Frau und Kind vorn Blitz 
erschlagen. 

Eigenartige Einrich- 
t u n g. Da die Schutgiocke der Kna- 
benschule in Landsberg, Brandenburg, 
sersprungen ist, wird der Beginn der 
Unterrichtsstunden durch —- Trompe- 
tensignale angeiündigt. 

Selbsirnord aus Hoch- 
eitereisr. In AixlesBatng, Frankreich tödtete sich die daselbst aus 

der Hochzeitsreise befindliche lsjtibrige 
russische Baronin Sbigess de Bistrarn 
rntt einem Revolver, nachdem sie ihren 
Gatten vergebens gebeten hatte. den 
Spielsaal zn verlassen. 

Vorstadt total abge- 
b r a n n t. Bei einem starken Winde 
i die ganze Vorstadt von Dünaburg. 

ußtand, das sogenannte Armenvieri 
tel, in Ftamtnen aufge angen; 170 
Häuser sind bis auf den rund nieder- 
gebrannt, auch mehrere Fabriten und 
Laternen des Regiments Livland wur- 
den eingeäschert. hauptsächlich haben 
arme Juden ihr ganzes Hab und Gut 
verloren. 

Zehn Minuten in der 
,Trangrnisfion. Ein17jähri- 

ger Arbeiter Tier-set aus Zchwentai: 
nen, Qitpreußen, tvoiåte an dem Treib- 
-riernen der Schneidemübte etwas in 
Ordnung bringen, tzkn aber dabei dem 
Triebwert zu nahe und wurde von den 
Rädern an den Kleidern erfaßt und 
hoch-gezogen Etwa 10 Minuten lang 
wurde er nun bei dem schnellen Gang 
des Wertes berumgeichteudert und so 
schrecklich ;uaeri:t)tet, das-, er sterbend 
befreit nnd ins Krankenhaus gebracht 
wurde. 

Von Bienen überfal- 
l e n. Jn Stadlau bei Wien wurden 
dJk Bienenvölter des Wirthfchaftolsse 
Essiterö Aktion durch das Abladen von 

Stroh in der Nähe der Bienenstöije 
derart gereizt. daß sie in großen 
Schwärmen den Wirthschaftsbeiitzer 
und dessen Tochter, foioie zwei Kutscher 
und die Pferde des das Stroh unfahi 
renden Fuhrwerk-J itberfielen. Einer 
der Kutscher nnd die Tochter des Wirth 
fchaftssbesitzers find schwer, dieser selbst 
und ein zweiter Kutscher leichter vers 

letzt. Auch die Pferde wurden durch 
die Bienen arg mitgenommen- 

Ausregender Vorgang- 
Auf der Bahnftreete zwischen Afch und 

Blau, Oesterreich, hatte die Weberin 
areuther aus Liebenftein einen Korb 
inausfallen lassen. Der Zug befand 

ich in voller Fahrt. Jm Nu hatte die 
Weberin die Thiir geöffnet und war 
dem Korbe nachgesprungem Die ent- 
setzten Mitreiseiiden sahen, wie sich die 
Frau mehrmals überschlug und dann 
auf dem Bahntörpek liegen blieb. Der 

ug wurde nun zuin Stehen gebracht 
um Erstaunen der Neifenden erhob 
ich die Frau toieder nahni ihren Korb 

Und stieg wieder in den Zug ein 
coldat als Straßen- 

r ä u b e r. Jn Augsburg, Bayern, 
bat Nachts ein betrunkener Bureaudie 
ner einen des Wegs kommenden Rei- 
ter vom »t. Cyeoauxlegerstltegiinent, ihn 
gegen Belohnung nach Hause zu brin- 
gen. Der Chievaurleger schlug den Be- 
trunlenen an einer duntlen Stelle 
meuchlinqs nieder, stieß ihn in den 
Straßengraben raubte ihm die Börse 
smit 100 Mart und nahm dem Wehr- 
losen auch das Messer ab. Tags dar- 
auf nach erfolgter Anzeige beim Regi- 
ment wurde das Geld und das Messer 
Tini Spind eines wegen Diebstahls vor- 

Ebeftraften Soldaten gefunden. 
Röuberischer Ueberfall. 

Ein junger Beamter der Firma hum- 
bold in Kalt, Nheinprovinz, wurde von 
der hauptlasse zu der am anderen Ende 
der Straße liegenden Gießereiabthei- 
lang des Wertes mit einem großen, 
in drei Säcke abgesiillten Geldbetrag 
gesandt, der zur Auslöhnung der Ar- 
beiter dienen sollte. Beim Betreten 
der Gießerei wurde der Beamte von 

mehreren Burschen überfallen, die ihm 
Sand in die Augen streuten, gewaltsam 
den Sack mit :is)s)0 Mart Inhalt ent- 
rissen und die Flucht ergriffen. Der 
Beamte vertheidigte die beiden anderen 
Säcke und schrie um Hilfe, worauf das 

Zersonal herbeieilte. Die beiden Räu- 
r konnten aber nicht mehr eingeholt 

werden. 
Tragischer Vorfall im 

G e r i ch t s s a a l e. Ein in U·Iiainz, 
Rheinheisen, ansiissiger Gastnssirtb will 
von einem Kreuznacher Weinhiindler 
nur 22 Flaschen Wein bestellt, aber TZ 
Flaschen erhalten haben. Der Wi- rtti 
verweigerte die Annahme in dieser 
Menge, worauf am Amt-gericht Kreuz- 
nach, Nheiniand ein Civilpeozeß ent- 
stand. Dieser Tage sollte nun der 
Weinhändler den ihm zugeschobenen 
Eid leisten, daß bei ihin thatsiirhlich 72 

glaschen Wein bestellt worden seien 
achdem der Weinhöndler dies be- 

schworen rief der Mainzer Wirth ihm 
«Eben hast Du einen Meineid ge-. ZeistetP n demselben Augenblick brach( der Weinkändlen von einem Schlagam 

full betrossen bewußtlos zusammen 
Die eine lgeilste der Körperseite war ge- 
Ciihtnt. er Kranke mußte aus dem 
Gerichtsiaale nach seiner Wohnung ge- 
bracht worden. Dort ist er einige Tage 

Les heiter an den Folgen des Schiaganfai- 
s verschieden. 

-—— 

Ballonaufftieg mit 
hindern isfen. vmIII-Ichloßnar! 
Weißrnfee bei Berlin pirlte sich ein 
aufreizender Vorfall ab. Jn den Rach- 
rnittagsstunden wurde der Vallon 
Brunner aus Wien zu einer Auffabrr 
fertiggemachL Neben dem Luftlchiffer 
nahmen drei Personen aus dem Publi- 
kum in der Gondel Pla Kaum hatte 
sich der Ballon bis in ? aurnböbe erho- 
ben, um den See zu überfliegern als 
eine gewaltiae Vor einsetzte und den 
Ballon auf den See niederdrückte. Die 
Gondel und Sandfäcle faugten sich so- 
fort voll Wasser und zogen den Ballon 
immer tiefer nieder, fo daß die Jnfaf- 
fen, die bis zum Hals irn Wasser stan- 
den. in Lebensgefahr geriethen. So 
trieb der Ballon langfarn bis zurn 
Ufer, als biet der Wind durch die 
Baume einen Ausweg fand und in 
einem Wirbel den Ballon nach oben 
riß· Die Netze und Taue des Ballons 
verstriclten sich in den Bäumen des 
Trianonparls. Nachdem die Lastschif- 
fer sich mit großer Milbe von den Zwei- 
gen befreit hatten, konnte der Aufftieg 
glatt vonstatten gehen. Der Ballon 
verschwand bald in füdöftlicher Nich 
tung und landete nach einftiindiger 
Fahrt in Woltersdorf. Außer dem 
nassen Bad hatten die Luftlcbiffer 
glücklicherweise keinen Schaden genom- 
men. 

Schreckengfzene im Eir- 
tu S. Jm Cirlnisp Beletorv in Bnda 
peft produzirte sieh feit Kurzem ein 
Kunstfahrer Lyttan Er fährt von der 
höchsten Spitze des Gebäudes in einem 
Automobil in die Tiefe und macht auf 
dem Wege mit dem Wagen ein Salt-I- 
mortale, worauf das Automobil die 
Fahrt fartsetzL Als er dieser Tazee in 
die Tiefe fuhr, überfchlug sich das Au- 
tomobil na h dem Saltomcirtale nackt 
mals und begrub den Fahrer unter sich. 
Es dauerte mehr als drei Minuten, ehe 
das schwere Fahrzeug, unter dem Lni 
ton lag, gehoben werben konnte. Tak- 
Publituin athmete erleichtert auf, als 
es Lytton, wohl todtenbleich, aber nn- 

verfehrt, hervortriechen fah. Während 
des Unfalles hörte man auf der Galles 
rie einen fehrilken Schrei. Man alaubte 
daß dort jemand in Ohnmacht get-alten 
fei, aber ers stellte sich herrits,tkaf1, eine 
auf der ckialterie anweiende Frau vor 

Schreck entbunden nnd einein gesunden 
Knaben dtJ Leb s:et aetchentt larte 

Vier internationale 
Gauner dinafe ft gemacht. 

,.5iriminaltt-eamte in Frankfurt a. M. 

ibeobachteten ale dein Hauptbahnlkaie 
kbier verdächtist e Personen, die den D 
lZug Franks-arti München bestieaen. 
E Mehrere Beamte begleiteten die Reisen- 

den bis Aschaffenburg-» wo die bahes 
rifche Krtminalpalizei aufmerksam ge- 
macht wurde. Jn München gelang eg, 
die vier auf Grund eines unterwegs 
ausgeführten Tafchendiebftahls festzu- 
nehrnenz es sind bekannte internatio- 
nale Gauner, die in Süd-s und Weit 

deutfchland operirten Jn ihrem Besitz 
befanden sich viele gestohlene Werth- 
fachen in- und ausländisches Geld 
wurde gefunden. 

Zwei Kinder in Bade- 
wanne ertrunten. ZweiFiin 

der der Familie Llctermann in Berlin, 
Mädchen im Alter von 10 und it Jah 
Eren, nahmen in der Badeftube des sthin 
jtekhaufes unbeaufsichtigt ein Bad. Da 

die Mädchen zu lanae blieben fah die 
lWirthlchafterin nach den Kindern. Die 
iMädchen hatten die Thür verriegelt; 

ein cchlasser der die Thijr öffnete, 
fand die Mädchen in der Wanne er- 

I trunken vor. Die Feuer-wehe stellte 

. mit dem Sauerftafiapparat Belebungs 
versuche an, tsir jedoch ergebnileos ver 

l liefen. 
Das böse Gewissen Als 

:neulich in Preßburg die Polizei den 
-Wtener Personendarnpser .,Jri5« be- 

;trat, sprang ein kleiner, vertrüpnelter 
zMann in die Donau. Nach in dem 
IGepäet des Ielbstmijrders gefundenen 
’Dotumenten handelt es sich um den 
Haus Beschinaen, Bayern, geburtigen 
istiihrigen Mathias Kopsstuhi. Bei 
sder Leiche wurden 8000 Mart Baar- 

eld und werthvolle Schinucksachen ges 
nden. Tie Polizei vermuthet ein 

lVerbrechen und glaubt, dasz KopsstuhL 
seine Verhastung fürchte-id, Selbst- 
mord beging. 

Bedenllicher Handel. 
Ein Besitzer in Klein Tinheni, Provinz 
Westpreuszem kaufte von einein Händ 
let 15 Hühner. Li: sollte siir das erste 
Huhn 8 Pieririia. siir jedes folgende 
aber den doppelten Preis des vorher- 

gehenden buhnes zahlen. Erfreut über 
as »dorth:ithafie« Geschäft williate er 

ein. Er war aber sehr erstaunt, als 
sich beim Autreiijgnen herausstellte, daß 
das 15. subn til-er 1200 Mart und die 
hiihner mgigesammt über 2400 Mart 
tosteten. 

Vom elektrischen Strom 
während eines Gewit. 
ters getiidtet. JnWöllenriors 
bei Wiener:Nerisiadt, Oesterreich, wurde 
während eines Gewitters eine Arbeite 
tin und das Pserdeines Griinroacrren 
höndlerg, welche sast zu derselben Zeit 
die nichtisolirte Erdeinleitungsstelle des-s 

Elektrizitiitåwerles überschritten, durch 
den elektrischen Strom etödtet. Der 
Grünwaarenhändler an seinem Wa- 
gen blieb unverletzt. 

Jugendliche Brandstis- 
te r i n. Um aus dem Dienst zu kom- 
men, legte das lstjährige Kinderrnäds 
then iltrnann von Dittelsdors, Sach- 

sen, gener an. das mehrere Wirth- 

Istsgebiiude seines Dienstherrn ver- 

n tete. hönseleten anderer Kinder 
hatten the das Dienen bekleidet 
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L e b e n s rn ii d e. Der 104jäbrige 
henry Müller von Lexington, Ky» 
wurde lebenstniide und beging Selbst-: 
mord, indem er Pariser Grün nahm. 
Er war einer der ältesten Männer in 
Kentucky. 

Stießen auf Kupfer- 
a d e r. Jn der »Great Enfiern« 
Mine nahe Dillon, Mont» wurde im 
100-Fuß-Tunnel eine Ader von Kup- 
fererz angetroffen. welche bei 8 Fuß 
Breite 8 Prozent Kupfer enthält. Die 
«Great Caftern« Mine gehört fest in 
Dillon und in Argenta anfäfsigen Leu- 
ten. 

S ch ön er Z ug. Während der 
jüngsten Anwesenheit des Kronpeinzeni 
paares in Düsseldorf, Rheinland, wur- 
den dem dortigen Stadtdiener Zenfen 

gewisinge —- ein Knabe und ein Mäd- 
n « geboren. Der glückliche Vater 

theilte das freudige Ereigniß dem 
Kronprinzenpaare mit, das daraufhin 
sofort die Pathenftellen bei den Zwil- 
lingen übernahm Als Patbengefchent 
wurden für jedes Kind :).·i Man über-: 
sandt. 

Erhtelt seine Fartu 
z u r ii ei. Der TOjLihrige Herrn-aan 
Bretthauer von Sau Jose, Stal» wel- 
cher im Jahre 1905 seine aus THlean 
bewerthete Form seiner Nichte Marie 
Folen überschrieben hatte, hat dieselbe 
jetzt nach langem Prozefsiren durch eine 
Entscheidung des Richter-I Welch zu- 
rückerhalten Es wurde nachgewiesen 
daß die Nichte ihre übernommenen 
Verpflichtunan und Verscrechungen 
gegen ihren Lntel in keiner Weise ge- 
halten hatte. 

B a h n f r e v e l. Jn Highlandskz 
östlich non Tatsa, Okta» wurde letzthin 
der Versuch unternommen, einen Per- 
sonenzug der Missouri Kansas und 
Texas Bahn durch Bersperrung der 
Geleise zum Entgleisen zu dringen. 
Das Hindernis; wurde glücklicherweise 
reichtzeitig entdeckt. Ein junger Ne- 
ger, der sich in verdächtiger Weise her- 
umtrieb. trurde verhafte2, er leugnen 
aber daz Attentat und schob es einein 
älteren Bruder, der nicht ermischt trot- 
den ist, in die Schuhe. 

M e te o r f u n d. Der Jarnter 
Walter Liettsr von Crootstom Minn» 
fand beim Wägigen einen Meteor-stein. 
der etwa Zu Pfund wie-at. Tiefes- ruft 
eine interessante Naturerscheinung aus 
dem letzten Herbst in Erinnerung Eine-z 
Abends ging in derselben Gegend eine 
der schönsten Sternschnuppen nieder, 
die je im Nordtvesten gesehen wurden. 
Das Dunkel der Nacht wurde mehrere 
Selunden lang hell erleuchtet, und die 
Leute waren ganz starr vor Schrecken. 
Einem Former scheuten die Pferde und 
gingen durch, wobei er beinahe getödtet 
worden wäre· Man nimmt an, daß 
der gesundene Meteor bei der Gelegen- 
heit aus dem Weltenraum herunterge- 
sallen und in die Erde gelangt sei. 

Ging in Flammentod 
Der Farnrer Thomas Coughlin von 
Menominee Falls, Wie» sah, als er 

Nachmittags nach Hause tam« Rauch 
aus dem Gebäude aussteigen. Die Ge- 
fahr erkennend, stieg er auf einer Leiter 
in&#39;s zweite Stockwerk ein, tvahrscheini 
lich urn Werthsachen zu retten. Es ge- 
lang ihm, einen stosfer hinabzuwerfen, 
doch ehe er weiteres thun konnte, wurde 
er vom Rauch übertvältigt. Hilfe tant 
rasch herbei, doch konnte er nur als 
Leiche ans dem Gebäude, das vollstän- 
dig niederdrannte. weggebracht werden. 
Seine Schwester verun liickte vor etwa 
drei Jahren ebenfalls ei einem Feuer 
in demselben Hause. Coughlin war ein 
Junggeselle und stand im Alter von 60 
Jahren. Die Entstehungsursache des 

Feuers ist unbekannt. 

»Hoch tlingt das Lied 
voni braven Mann« Unter 
den Rädern des sogenannten Siniiker 
bockerSonderzuges wurde der ZEIT-jäh 
rige Lawrence Friend, ein Bremser der 
Bahn, nahe Paris-, Jll» in gräßlicher 
Weise zerinalmt. Ein Passagierzug 
der Bi Foue Bahn sauste init einer 
Geschwindigkeit von 40 Meilen in der 
Stunde dein dortigen Bahnbose zu und 
wäre sicher mit einem Frachtziige aiis 
demselben Geleise zusammengestoßem 
wenn nicht der todesniuthige Bremser 
vom Frachtwaggon gesprungen wäre 
und die Weichen so gestellt hätte, daß 
der Passagierzug mit seiner lebenden 
Frucht aus ein Seitengeleise geleitet 
wurde. Die lsiollision war verhütet, 
sämmtliche Passagiere gerettet, aber der 
pslichtgetreue brave Breniser hatte sein 
Leben den Mitmenschen zum Opfer ge- 
bracht. 

Trauriges Schicksal 
Ein lctjäliriger tüchtiger Pianist Na- 
men-Z Charles Cleveland von Ridges 
ivood, N. J» der die Absicht hatte-, alg 
Musiker seinen Lebensunterhalt zuver- 
dienen, verlor kürzlich ans unvorsichtige 
Weise seine beiden Hände Cleoetaiid 
hatte mit anderen jungen Leuten etwas 
versriiht schon angefangen, in Ehren 
des 4. Juli Feuerwert abzubrenneii 
und den Sünder eines Riesen-»Wie- 
etackers« angezündet, der aber nicht ex 

plodirtr. Er glaubte, daß der Zitnder 
ausgegangen sei und gerade, als er den 
»Trauer« aufhob, erplodiite derseltt 
mit furchtbarer wen-alt Seine linke 
Band wurde ganz abgerissen und seine 
rechte derart zerschmettert, daß niir die 
beiden letzten Finger übrig blieben. 
Cleveland wurde nach Paterson in ein 
hospital gebracht. Seine Karriere als 
Musiker hat er sich leichtsitinig ruinirt 

c 

Kotibein irn Stadtarsx 
ch i v. Vor fünf Jahren war C. Es 
Misner Präsident des Armenkvmitesi 
in Croolston, Minn» und ließ sich be-! 
wegen, einem Krüppel Namens Emili 
Johnsom von Winnipeg, Kanada, tvel-i 
cher wegen Landstreichens verschiedene 
Strafen verbüßt hatte und die Stadt 
verlassen wollte, 835 Fahr-gelb vorzu- 
strecken, wofür der Krüppel sein Koti- 
bein als Pfand zurückließ. Er ver-—- 

sprach, wieder-zukommen und das Geld 
zurückzuzahlem Aber er lam niemals 
wieder, richtete aber verschiedene Schrei- 
ben, zuletzt von Chicago, Jll» an den 
Stadtrath zur Wiedererlangung feines 
Beineö, das auf Beschluß des Stadt- 
rathes in&#39;s ftädtische Archiv gebracht 
und dort aufbewahrt wurde, wo es 
fünf Jahre lang lag. Jn einer kürzlich 
abgehaltenen Versammlung aber wurde 
beschlossen, der Vorsitzende des Armen- 
iomiies Sargent solle dem Besitzer sein 
Bein zufchicken Es ist ein Bein von 
der ganzen Länge und von feinster 
QualitätI Johnson hatte sein Bein 
gerade unter der Hüfte verloren. 

Gallagher contra Gal- 
l a g he r. Der Polizeirichter William 

F. Gallaqber von Philadelphia, Pa» 
andte Wikliam J. Gallagber. einen 

Gefangenen eines PolizeisZtations 
hauses, ruf drei Monate ins Korrek: 
tionshaxi;. sxrklaghen der Gefangene, 
der in lelrntn City ans-Eilig sein mill, 
war in ten letzten Paar Wochen Gall-is 
aber, dskxk Polizeirichter« mehrmale 
wegen Trunkenheit vorseiijktirt work-en 
Jeder-ner !:--;;!:e der Kaiå feinen :&#39;i-.-1 
mensdener Ein-en lassen, irr-Indem der 
selbe vix-I Ziersprechen besessen kratze. 
die Scintxzkilische in üiizhe Zu lassen. 
Als sich Hirscher nnd l.kt-rll-,r-.1lser iiirz: 
lich abermals-H zieqenijberftanden kam 
derjenike ::"s-:!«i3er Gerechtijxkeir vers- 

zapft, Z:: der llever.zeugnna, ruf-, Milde 
aufgelnirr ,,:-te, eine Tugend zu sein, 
und der Hefe ist — Brnmmen 

Greises Blutbad ab- 
g e w e n its e t. Bei einer nachträg: 
lichen Untersuchung der Mttnition siir 
6000 Freå::)iilige, welche an einein 
Schein-Jena« irn Lager zu Niagara, 
Oni., theiinekxmen sollten, wurde die 
Entdertknti Jene-acht, daß von den Pa- 
trvnen, Die in Verwendung kommen 
sollten .ine .anze Anzahl in scharfen 
Patron:«. ernst-an Plagpatronem be- 
stand. Flur drin Umstande, dass Bri- 
gadegenr r:i Jason den Toronto aus- 
Gewisse"l«-f ·iteit die Munition, ehe 
sie zur Les-L endtmg lam, noch einmal 
untersuc- e iit es zu danken, dasz ein 
großer «t teriust von Menschenleben ab- 
gewendet wurde, der unverctieidlich ge- 
wesen wäre-, wenn die scharfen Patro- 
nen gebraucht worden wären. Die Pa- 
tronen teuren aus ihrem Versandt ver- 

wechselt worden. 

Vom Bliy getroffen. 
Der nahe der Stadtgrenze von Eau 
Claire, Wie-» wohnhaste Former Geo. 
Jacquis saß dieser Tage während eines 
Gewitters mit seiner Familie im 
Wolinzintmen als das Haus vom Blitz 
getroffen wurde, welcher den Giebel 
zerschmetterte, dein Former Strümpfe 
und Schuhe von den Füßen riß und die 
Schuhe in lleinen Fetzen durch das 
Zimmer streute. Das linke Bein wurde 
vom Knie an abwärts ganz schwarz. 
Der Former wurde durch den Schlag 
bewußtlos und tatn erst nach stins 
Stunden wieder zu sich. Die Aerzte 
sagen, daß er sich wieder vollständig er- 

holen wird. Merkmiirdiq bei der Sache 
ist noch, daß von den in seiner nächsten 
RLitxe sitzenden Mitgliedern seiner Fa- 
milie teines verleßt wurde. 

Läatet susiefzt Sohn. 
Ter Former Anton Burltasz von Eltell 
Rost, Ja» und dessen Zujähriaer Zahn 
Hatt-«- waren in Geschäften in Waberlts 
gewesen und hatten bedeutend »eines-J 
über den Durst« getrunken. Auf dem 

Heimwege geriethen die beiden in 
Streit und der junge Btteltas wars 
seinen Vater vom Wagen. Der Alte 
muszte den Rest des Wege-J zu Fuß zu- 
rücklegen. Als er zu Hause antam, 
holte er seine Schrotslinte und seuerte 
aus seinen Sohn, ihn schwer verletzt-nd 
Der Former befindet sich in Hast. 

»Overland Limited« 
stutzt durch brennende 
B r ii ck e. Der Zug No. U der Santa 
Fe Bahn, bekannt als Oberland Lim 
ited, fuhr neulich unmittelbar, nachdem 
er bei Gallup, N. M» eine Fiurve Vas- 
sirt hatte, auf eine brennende Brüde. 
Tiie Brücke brach und der Zug stürzte 
in die Tiefe. Lokomotivführer und 
Heizer und vier andere jszttaganaestellte 
wurden auf der Stelle getödtet. Fünf 
zelxn Passagiere wurden verletzt. Sie 
wurden säntnitlich nach Wittglotv, Art 
zott-:1, in&#39;s iHospital gebracht 

Wohnte in llst Häu- 
s e r n. Einer der ältesten Pioniere 
von Mitchell, S. T» Thomas Ball, hat 
kürzlich sein lit. Haue Lezoaetn Er 
hat die Häuser selbst gebaut und jede-J 
eine Zeit lana bewohnt. Jetzt hat et- 

sein 110. Hatt-J Vertauit nnd daz- tll. 
bezogen. Er wohnt seit 27 Jahren in 
Mitchell und hat mehr tvie irgend ein 
anderer Bürger der Stadt zu ihrexn 
Aufbau beigetraaett. Ball ist ein alter 
Veteran und itn Postanttc angestellt 

Brücke unterminirt. Der 
zum reißenden Strome geworden Ra- 
roonsluß unlertninirte nahe (ltallipolis, 
O» eine eiserne Brücke, die einstiirzte. 
als ein Buggy, in dent Edward Smith 
und Frau saßen, sich aus der Brücke be- 
sand. Die Leute stürzten Jst Fuß ties 
in’s Wasser, es gelang ihnen aber, steh. 
wenn auch schwer verletzt, an’-z Land zu 
retten. 

Deutsche Opernhaus-Apothctc. . 

Alls Waaren unt lqu frisch. klimmurisn In englisch deutsch, 
lutkskknllls, fl«lil:3usiscl-, dunklle sdnuedlsch nnd In norwesgifdzer 
Erhnd sorqflIlth gefüllt ..· » ............ 

THEODOR JEssEN, 
I— 

« DsPLoMAT wHIskEY psE 
JUST sucer 

Zu halme n: allen erftklassåqm Wirthschaftm 
cLAslIEK G SAITEN. 

Distitling and lmporting co» kansas city, Mo. 
TTILJ s-- —- -.-.—-I IGTINITITIITIIJITL -,:.1’DL":I:17:1—-s JA-—k-H—-—- .
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CRAND ISLAND BANKING GOMPANY 
sxk;:,:.-k. IbesHUI t.«s.c-s Mus- 

Zinsen bezahlt auf Jcitdepositen 

r-» szr k. :v t. -,-.«i »Ur « h « W « DIE-u Ame 

J W. Ilion-»san« :- M B chi. s- : III-Pucker « 
s- »j. 

Die Erste National Bank 
muri-) Ist un. xts:sstmsts:«x. 

Thus un allgemeines- Bankgcschaft Macht FarmsAuIchem 
Kapitat sum-vom ueberfchuß 8100,000. 

Ps« N. H"(III-;u-ls, L"»1":ssk" C. IX »oui«-J. Witwer S. I). lind-, ««’III’I!M 

cATonIA 
Idios Nie-tm iliv llns insnnsr gekauft li:tI-t, nml (li(- seit tut-In- 
uls Un Jus-ru- in Col-nun n ist« lsnt (Iit- l«nl(-I-.—;(sln-jl’t um 

gemi« in Isml ist nn- Anlusgmn un 

cZ : 
C nnftt Mino-I II(-I-si’-Isli(«lstsn Aussirlst IM Inst-gestellt North-m Las-r Ihn-II its 

uns-H- l;i-«--I«unk.k Um Nitsnumtltsm Nichttun-. l-’iiI.-·(-Imn;.:tsn, 
Durham-uns :«--. nml «l1l«sn—s»-;.-nl" sind Inn- l·lst(-risst·-Isti- 
Ins-l isin :i-!. Instit-In-- Nspitsl Inst (l(-t-(;(-HIII(III(-il um säiltgljngcu 
utstl liimIi i;.—l.rl;sl«·un·.;" gez-sm- Inn-rinan 

was ist cAsToRIA 
koste-Ha ist isin «1--·-li;"i·lli(-I«-- sIsI)-Iitstt His- (,«;I.-·10k ös, 
l’;u«(-:»I·i·«. Trisphsn snnl Nin-hing- sz rup-. IX ist« -tts;.((-n(-bm. 
IT— Hillitht undu- UIiiuIIk Jltisssslsin Inn-l- umltsrts Ums-katholis- 
Icisstsunlkhpihu Nsin Alfcsr Iøiirgi Hit- Nsisnsn XII-fu« IT-; 
nsrtnsiht Miit-unst- uml l«--(-iti;.:t l«’i(-l«-ry.u-lsitust-. lIs Ist-UT 
»san«-thut uml Nits(lI.i)liI.-. lZs («I«l(-i(-lst(-I·i tIip Ist-schwersten 
il( « 7 Zwist-»n- liisill Trrkluspstng tsml lklsilmngcsm III Ist-Mk- 
tIt It (Ii( X( Manns-zu risgnlisst plagt-u nnil Dur-n mal nsrleiltt 
eins-« g(--«s«(l«s«. »und-lieben schlic- lJcr liiutler kann-pac- 
ldasr Jlsithsr fu«-unl. 

Kein-Es CASTORIA usw-sen 

mit der Unterschrift von 

V
l-

 

Die soktiz Die Ihr Immer Gekauft Habt, Ist 
In Gebrauch seit Mehr Als 30 Jahren. 

ji«-! WY-)«f)«s-ss vy sssss unt-! kssvnsnskv 

Deutsche Bösrttsfckmft von 

HUGO P- Ell-Z K 

— 
— -- Z ,«s:. Use .V:»l,i:k:e«, 7:·« e I,- : .. ..«.Il:71:1,ecl!u 

« 

K LLTHH 11«c l·(.11.!i.·:« I-· .«, « ;L«.-.( m : ::;i!l;«: 

T "l:.?t".1 U.».&#39;..L«.s « l : Hexe-He »Hu-III 
;·»:1«:««.-s»l ;s.:--. k. r 2»»« « -s:-. » 

R L(I.·I·.-I;I««i«i«Les-» 
— omaha· neb- 

FRORJIJIMWJJJJØM 
.W M W ’-· 

RJJJMJJJIJIMT 

Reinheit FWM YOHLAEMMÆZ 

Dick öc Bros. Ouincy Bier 
welches- unübeinelfllch ist te jeder Beziehung unt lich infolgedessen bei allen 
Amme-m ern-es gute-u Tropfen-;- des allerg: Unten Beliebthett erfreut. 

ZU West bcltlel Stlaße, 
s J s . E, Grund-Island,:)eebragka, 

(Telephon: thdependenk, 2132)Ageukur für diesen Theil des Staates, führt Bestel. 
langen für Faß- und Flaschenbier in großen oder kleinen Quantitäten für 
Nah und Fern pkcmpi aus. 


